
Fachspezifische Bestimmungen 
für das Bachelor-Nebenfach 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft  
Alte Welt 

(Erwerb von 60 ECTS-Punkten) 
 

Vom 7. April 2009 
 

(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-23) 
 
 

 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der je-
weils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung 
(ASPO) für die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2007-29) erlässt die Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
folgende Satzung: 
 

§ 1 
 
Die Bestimmungen der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) für die Bachelor- (6-
semestrig) und Master-Studiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
werden wie folgt ergänzt: 
 
 

Zu § 2 ASPO: 
Ziel des Studiums, Zweck der Prüfung, Akademischer Grad 

 
Abs. 1:  Ausgestaltung und Ziele des Bachelor-Studiums 

 
Satz 2: 
Das Bachelor-Nebenfach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft AW in der 
Ausprägung von 60 ECTS-Punkten wird exklusiv als Nebenfach zum Bachelor-Hauptfach Alte 
Welt als ein grundlagenorientiertes Studienfach der Philosophischen Fakultät I der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg angeboten. 
Ziel des Studienfachs ist die exemplarische Vermittlung von Kenntnissen der wichtigsten Teil-
gebiete sowie der Methoden der Vergleichenden Indogermanischen Sprachwissenschaft, also 
des fachspezifischen Denkens und Arbeitens. Die Studierenden sollen die Fähigkeit erwerben, 
sich später in der Berufspraxis zügig in die jeweils an sie herangetragenen Aufgabengebiete 
einzuarbeiten. Ferner soll das für den Master-Studiengang erforderliche Grundwissen erarbei-
tet werden. Das Studium besteht aus dem Pflichtbereich (60 ECTS-Punkte). 

 
 

Zu § 3 ASPO: 
Zugangsvoraussetzungen zum Bachelor-Studium, empfohlene Grundkenntnisse 

 
Abs. 1: Zugangsvoraussetzungen 

 
Sätze 4 und 11: 
Zusätzlich zu den in der ASPO genannten Zulassungsvoraussetzungen ist das Latinum erfor-
derlich. Sofern das Graecum zum Zeitpunkt der Aufnahme des Studiums nicht nachgewiesen 
ist, muss es im Verlaufe der ersten drei Semester erworben werden. Auf Antrag kann die Frist 
um zwei Semester verlängert werden. 
 
Da die wissenschaftliche Literatur des Studienfaches auch in englischer, französischer, spani-
scher, italienischer und russischer Sprache abgefasst ist, sind gute Kenntnisse der entspre-
chenden Sprachen von großem Nutzen. 
 
 

http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-23�


Zu § 5 ASPO: 
Studienbeginn 

 
Das Studium kann nur im Wintersemester begonnen werden. 

 
 

Zu § 6 ASPO: 
Studiendauer, Fächerkombinationen, Gliederung des Studiums 

 
Abs. 3: Anzahl und Beschreibung der Module bzw. Teilmodule 
  
 Sätze 4 und 5: 

Für die Anzahl und die Beschreibung der verschiedenen Module und Teilmodule wird auf die 
Studienfachbeschreibung sowie die Modul- und Teilmodulbeschreibungen in den Anlagen 
verwiesen. 

 
Abs. 5: Kombinationen von Studienfächern für das Bachelor-Studium 
  
 Sätze 2 und 3: 

Das Bachelor-Studienfach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft AW kann als 
Nebenfach mit 60 ECTS-Punkten absolviert werden. Das Studium besteht aus dem Pflichtbe-
reich (60 ECTS-Punkte) und kann nur im Zusammenhang mit dem Bachelor-Hauptfach Alte 
Welt gewählt werden. 

 
 
Abs. 7: Zuordnung zu den einzelnen Bereichen 
  
 Satz 1: 

Die Zuordnung der einzelnen Module zum Pflichtbereich ist der Studienfachbeschreibung (An-
lage 1) zu entnehmen. 
 
 

Zu § 7 ASPO: 
Lehrformen 

 
Abs. 1: Mögliche Lehrformen, Unterrichtssprache 

Satz 4: 
Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher Sprache angeboten. 

 
 

Zu § 8 ASPO: 
Umfang der Prüfung, Fristen 

 
Abs. 1: erfolgreicher Abschluss des Bachelor-Studiums, Festlegung der ECTS-Punkte für die Module 

bzw. Modulteile in den einzelnen Bereichen: 

Sätze 2 und 3: 
Die für einen erfolgreichen Abschluss des Bachelor-Studiums zu erzielenden ECTS-Punkte in  
den einzelnen Modulen und Teilmodulen ergeben sich aus den Modul- und Teilmodulbe-
schreibungen. 

 
 

Zu § 17 ASPO: 
Form der Prüfungsleistungen 

 
Abs. 2:  Regelung der Teilmodulprüfungen  

 Satz 1: 
 Prüfungsform, Prüfungsdauer und Prüfungsumfang werden in den Teilmodulbeschreibungen 

festgelegt. 
 
Satz 2: 
Die Modulverantwortlichen können durch den Prüfungsausschuss ermächtigt werden, spätes-
tens zwei Wochen nach Beginn der Vorlesungszeit innerhalb des in den Teilmodulbeschrei-
bungen festgesetzten Rahmens die Form und Dauer der Prüfungen festzulegen. 



  
 

Zu § 18 ASPO: 
Mündliche Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 2:  Regelung der Zahl der Prüflinge 
 

Satz 2: 
Mündliche Prüfungen finden grundsätzlich als Einzelprüfungen statt, können aber auch in be-
sonderen Fällen als Gruppenprüfungen mit bis zu drei Prüflingen pro Gruppe abgehalten wer-
den. 

 
Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 
 

Die Dauer einer mündlichen Teilmodulprüfung wird in den Teilmodulbeschreibungen festge-
legt. 

 
 

Zu § 19 ASPO: 
Schriftliche Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 

 
Die Dauer einer schriftlichen Teilmodulprüfung wird in den Teilmodulbeschreibungen festge-
legt. 

 
 

Zu § 23 ASPO: 
Organisation von Prüfungen 

 
Abs. 1: Prüfungszeitraum 

 
Satz 1: 
Die Prüfungszeiträume werden von der Dozentin/ dem Dozenten am Anfang der jeweiligen 
Veranstaltung eines Semesters bekannt gegeben. 
 

Abs. 2: Anmeldezeiträume, Anmeldepflicht 
 

Die Anmeldung hat spätestens in der zweiten Vorlesungswoche zu erfolgen. 
 

Abs. 3: Rücktrittsfrist 
 
Der Prüfling kann von einer angemeldeten Prüfung bis spätestens eine Woche vor dem Prü-
fungstermin zurücktreten. 

 
 

Zu § 31 ASPO: 
Bestehen von Prüfungen 

 
Abs. 3: Bestehen der Bachelor-Prüfung 
 

Für das erfolgreiche Bestehen der Bachelor-Prüfung müssen im Studienfach Vergleichende 
Indogermanische Sprachwissenschaft AW als Nebenfach alle im Pflichtbereich aufgeführten 
Module im Umfang von insgesamt 60 ECTS-Punkten erfolgreich abgeschlossen sein. 

 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Studienfachbeschreibung 
 
Anlage 2: Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 



 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
    Diese fachspezifischen Bestimmungen treten mit Wirkung vom 1. Oktober 2008 in Kraft. Das Inkraft-
treten der ASPO bleibt hiervon unberührt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Würzburg vom 10. Februar 2009. 
 
Würzburg, den 7. April 2009 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fachspezifischen Bestimmungen für das Bachelor-Nebenfach Vergleichende Indogermanische 
Sprachwissenschaft Alte Welt (Erwerb von 60 ECTS-Punkten) wurden am 7. April 2009 in der Universi-
tät niedergelegt; die Niederlegung wurde am 8. April 2009 durch Anschlag in der Universität bekannt 
gegeben. Tag der Bekanntmachung ist daher der 8. April 2009. 
 
Würzburg, den 8. April 2009 
 
 
Der Präsident: 
 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
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Anlage 1  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Studienfachbeschreibung 
 

für das Bachelor-Nebenfach 
 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft AW  
 

(Erwerb von 60 ECTS-Punkten)  



 
 Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre   
 
Studienfachbeschreibung (Bachelor) als Nebenfach mi t 60 ECTS-Punkten  

(2007/1)                         (Stand: 28.05.2008) 
 

Studienfachbezeichnung:   
 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft 
AW 

Nr.: 
(wird von der 
ZV ausgefüllt) 

Studienfachverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende Sprachwissenschaft 

Module des Studienfachs 

Pflichtbereich: 60 ECTS-PUNKTE  

Nr.: (wird von 
der ZV ausge-
füllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte  

Modulverantwortung  

 Basismodul: Einführung in die 
Allgemeine Sprachwissenschaft 

04-VS-
BEAS  

2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Verglei-
chende Sprach-
wissenschaft 

 Vertiefungsmodul: Griechische 
Sprachwissenschaft 
 

04-VS-
VGS 

2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Verglei-
chende Sprachwis-
senschaft 

 Vertiefungsmodul: Lateinische 
Sprachwissenschaft 
 

04-VS-
VLS 

2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Verglei-
chende Sprachwis-
senschaft 

 Vertiefungsmodul: Indo-Iranisch 
 

04-VS-VII 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Verglei-
chende Sprachwis-
senschaft 

 
 

Basismodul: Einführung ins Hethi-
tische 

04-AO-
HEE 

2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Altorientalis-
tik 

 Einführungsmodul: Sanskrit 04-IB4E 2 10 Inhaber/-in des Lehr-
stuhls für Indologie 
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Anlage 2  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 

für das Bachelor-Nebenfach 
 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft AW  
 

(Erwerb von 60 ECTS-Punkten)  
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Pflichtbereich  
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Basismodul: Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-BEAS 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Wünschenswert: gute Kenntnisse in alten und/oder 
modernen Fremdsprachen 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 
1) Vermittlung der wichtigsten Grundbegriffe und Analysetechniken der synchronen Sprachwissen-

schaft in den Teilgebieten Phonetik, Phonologie, Morphologie, Wortbildung, Syntax, lexikalische und 
grammatische Semantik anhand von Beispielen aus dem Deutschen und anderen Sprachen, je 
nach den Studienfächern und Voraussetzungen der Teilnehmer  

2) Einführung in die Methodik der diachronen Sprachwissenschaft 
3) Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten im Bereich der Sprachwissenschaft 
4) Überblick über die wichtigste Standardliteratur 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über die methodischen Voraussetzungen für die synchron-
sprachwissenschaftliche Arbeit an beliebigen Sprachen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-BEAS-1  

Titel:  Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft  

Verpflichtungsgrad: Pflicht  

SWS: 8  

ECTS-Punkte: 10  

  
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-BEAS-1 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Wünschenswert: Fremdsprachenkenntnisse 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: 60-90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-BEAS-1S1 04-VS-BEAS-1T1 04-VS-BEAS-1S2 04-VS-BEAS-1T2 

Titel:  Sprachwissenschaftli-
ches Seminar 1 

Sprachwissenschaftli-
ches Seminar 1 

Sprachwissenschaftli-
ches Seminar 2 

Sprachwissenschaftli-
ches Seminar 2 

Art: Seminar Tutorium Seminar Tutorium 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

75 h 75 h 75 h 75 h 

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS Jährlich, SS Jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Es wird in das wissen-
schaftliche Arbeiten im 
Bereich der Sprachwis-
senschaft eingeführt. 
Es wird in die wichtig-
sten Grundbegriffe und 
Analysetechniken der 
synchronen Sprachwis-
senschaft in den Teil-
gebieten Phonetik, 
Phonologie, 
Morphologie, Wortbil-
dung und Lexikon ein-
geführt anhand von 
Beispielen aus dem 
Deutschen und ande-
ren Sprachen, je nach 
den Studienfächern 
und Voraussetzungen 
der Teilnehmer. 
Es wird die wichtigste 
zugehörige Fachlitera-
tur vorgestellt. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung 
„Sprachwissenschaftlic
hes Seminar 1“ vermit-
telten Kenntnisse festi-
gen, offengebliebene 
Fragen klären und auf 
die Klausur vorberei-
ten. 

Es wird in die wich-
tigsten Grundbegriffe 
und Analysetechniken 
der synchronen 
Sprachwissenschaft in 
den Teilgebieten 
Syntax sowie lexikali-
sche und grammati-
sche Semantik einge-
führt anhand von Bei-
spielen aus dem Deut-
schen und anderen 
Sprachen, je nach den 
Studienfächern und 
Voraussetzungen der 
Teilnehmer. 
Es wird die wichtigste 
zugehörige Fachlitera-
tur vorgestellt. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung 
„Sprachwissenschaftlic
hes Seminar 2“ vermit-
telten Kenntnisse festi-
gen, offengebliebene 
Fragen klären und auf 
die Klausur vorberei-
ten. 

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Vertiefungsmodul: Griechische Sprachwissenschaft Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-VGS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Obligatorisch: Altgriechischkenntnisse, 
wünschenswert: Graecum 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

1) Überblick über die Geschichte der griechischen Sprache vom Mykenischen bis in die nachklassi-
sche Zeit 

2) Synchronischer und diachronischer Überblick über Grammatik und Wortschatz des Griechischen 
(mit sprachwissenschaftlicher Textlektüre) 

3) Überblick über die griechischen Dialekte einschließlich des Mykenischen (anhand von Textbeispie-
len) 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kompetenzen in der sprachwissenschaftlichen Analyse 
des (vor)klassischen Griechischen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-VGS-1 

Titel:  Griechische Sprachwissenschaft 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 8 

ECTS-Punkte: 10 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Griechische Sprachwissenschaft Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-VGS-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Obligatorisch: Altgriechischkenntnisse, wünschenswert: 
Graecum 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: 2 Referate, Klausur (Gewichtung: 25/75) 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 30 Minuten, Klausur: ca. 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-VGS-1S1 04-VS-VGS-1T1 04-VS-VGS-1S2 04-VS-VGS-1T2 

Titel:  Griechische 
Sprachwissenschaft 1 

Griechische 
Sprachwissenschaft 1 

Griechische 
Sprachwissenschaft 2 

Griechische 
Sprachwissenschaft 2 

Art: Seminar Tutorium Seminar Tutorium 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 90 h 60 h 

Turnus: Jedes 2. Jahr, WS Jedes 2. Jahr, WS Jedes 2. Jahr, SS Jedes 2. Jahr, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Die Teilnehmer erhal-
ten einen Überblick 
über relevante Themen 
der griechischen 
Sprachwissenschaft 
(z.B. Geschichte der 
griechischen Sprache, 
historische Grammatik 
und Wortschatz des 
Griechischen mit 
sprachwissenschaftli-
cher Textlektüre, grie-
chische Dialekte), er-
gänzt um die wichtigste 
Literatur zum Thema. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung  
„Griechische 
Sprachwissenschaft1I“ 
vermittelten Kenntnisse 
festigen, offengeblie-
bene Fragen klären 
und auf die Klausur 
vorbereiten. 

Die Teilnehmer vertie-
fen ihre Kenntnisse  der 
griechischen Sprach-
wissenschaft, ergänzt 
um die wichtigste For-
schungsliteratur zum 
Thema. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung  
„Griechische 
Sprachwissenschaft 2“ 
vermittelten Kenntnisse 
festigen, offengeblie-
bene Fragen klären 
und auf die Klausur 
vorbereiten. 

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Vertiefungsmodul: Lateinische Sprachwissenschaft Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-VLS 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Latinum 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

1) Überblick über die Geschichte der lateinischen Sprache von den Anfängen bis zum Vulgärlatein 
2) Synchronischer und diachronischer Überblick über historische Grammatik und Wortschatz des 

Lateinischen (mit sprachwissenschaftlicher Textlektüre) 
3) Elementare Einblicke in Texte und Überlieferung der anderen italischen Sprachen (sabellische 

Gruppe) 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kompetenzen in der sprachwissenschaftlichen Analyse 
des Lateinischen und benachbarter italischer Sprachen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-VLS-1 

Titel:  Lateinische Sprachwissenschaft 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 8 

ECTS-Punkte: 10 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Lateinische Sprachwissenschaft Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-VLS-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Latinum 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: 2 Referate, Klausur (Gewichtung: 25/75) 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 30 Minuten, Klausur: ca. 60 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-VLS-1S1 04-VS-VLS-1T1 04-VS-VLS-1S2 04-VS-VLS-1T2 

Titel:  Lateinische 
Sprachwissenschaft 1 

Lateinische 
Sprachwissenschaft 1 

Lateinische 
Sprachwissenschaft 2 

Lateinische 
Sprachwissenschaft 2 

Art: Seminar Tutorium Seminar Tutorium 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 90 h 60 h 

Turnus: Jedes 2. Jahr, WS Jedes 2. Jahr, WS Jedes 2. Jahr, SS Jedes 2. Jahr, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Die Teilnehmer erhal-
ten einen Überblick 
über relevante Themen 
der lateinischen 
Sprachwissenschaft 
(z.B. Geschichte der 
lateinischen Sprache, 
historische Grammatik 
und Wortschatz des 
Lateinischen mit 
sprachwissenschaftli-
cher Textlektüre, Texte 
und Überlieferung an-
derer italischer Spra-
chen), ergänzt um die 
wichtigste Literatur zum 
Thema. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung  
„Lateinische Sprach-
wissenschaft 1“ vermit-
telten Kenntnisse 
festigen, offengeblie-
bene Fragen klären 
und auf die Klausur 
vorbereiten. 

Die Teilnehmer vertie-
fen ihre Kenntnisse der 
lateinischen Sprachwis-
senschaft, ergänzt um 
die wichtigste For-
schungsliteratur zum 
Thema. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung  
„Lateinische Sprach-
wissenschaft 2“ vermit-
telten Kenntnisse 
festigen, offengeblie-
bene Fragen klären 
und auf die Klausur 
vorbereiten. 

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Vertiefungsmodul: Indo-Iranisch Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-VII 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module: 04-IB4 

      b) Sonstige Vorkenntnisse: Sanskritkenntnisse 

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

1) Überblick über die Texte des Vedischen und Altiranischen (Inhalte, Ort und Zeit der Entstehung, 
Überlieferung, Phasen der wiss. Erforschung) 

2) Synchronischer und diachronischer Überblick über historische Grammatik und Wortschatz des 
Vedischen und Altiranischen 

3) Sprachwissenschaftliche Lektüre und Interpretation vedischer und altiranischer Texte 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kompetenzen in der sprachwissenschaftlichen Analyse 
des Vedischen und Altiranischen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-VII-1 

Titel:  Indo-Iranisch 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 8 

ECTS-Punkte: 10 
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 10.09.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Indo-Iranisch Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-VII-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse: Sanskritkenntnisse 

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: 2 Referate, Klausur (Gewichtung: 25/25/50) 

12. Prüfungsumfang: Referate: ca. 30 Minuten, Prüfung: 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-VII-1S1 04-VS-VII-1T1 04-VS-VII-1S2 04-VS-VII-1T2 

Titel:  Vedisch Vedisch Altiranisch Altiranisch 

Art: Seminar Tutorium Seminar Tutorium 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h 90 h 60 h 

Turnus: Jedes 2. Jahr, WS Jedes 2. Jahr, WS Jedes 2. Jahr, SS Jedes 2. Jahr, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Die Teilnehmer 
erhalten einen 
Überblick über die 
vedische Sprache 
(Texte, Grammatik, 
Wortschatz) mit 
sprachwissenschaft-
licher Textlektüre, er-
gänzt um die wichtigste 
Literatur zum Thema. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung 
„Vedisch“ vermittelten 
Kenntnisse festigen, 
offengebliebene Fra-
gen klären und auf die 
Klausur vorbereiten. 

Die Teilnehmer 
erhalten einen 
Überblick über die 
altiranischen Sprachen 
(Texte, Grammatik, 
Wortschatz) mit, 
sprachwissen-
schaftlicher Textlek-
türe, ergänzt um die 
wichtigste Literatur 
zum Thema. 

Das Tutorium soll die 
in der Veranstaltung 
„Altiranisch“ vermittel-
ten Kenntnisse festi-
gen, offengebliebene 
Fragen klären und auf 
die Klausur vorberei-
ten. 

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 28.10.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Einführung ins Hethitische Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-AO-HEE 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Altorientalistik/ 04080300 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Altorientalistik 

4. SWS: 7 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 
04-AO-HEL 

10. Inhalte:  

Die hethitische Sprache, die zur indogermanischen (engl. = Indo-European) Sprachfamilie gehört und 
deren ältestbezeugte Sprache ist, wurde mit babylonischer Keilschrift geschrieben, die hethitische Kultur 
bildet einen festen Teil der Keilschriftkulturen. Das Modul bietet eine Einführung in Grammatik und 
Wortschatz des Hethitischen und die dafür verwendeten Formen der Keilschrift und festigt die dabei zu 
erwerbenden Kenntnisse durch Lektüre einfacher hethitischer Texte historischen Inhalts. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/die Studierende verfügt über einen Überblick über die Struktur der hethitischen Sprache mit 
besonderer Betonung der für die Formbestimmung wichtigen Kriterien und die Fähigkeit zur Benutzung 
der wichtigsten Hilfsmittel (Grammatiken, Wörterbücher, Bibliographien, Texteditionen). Er/sie ist in der 
Lage, (1) Nomina mit Possessivsuffixen zu verbinden und zu deklinieren, (2) Verbalformen zu 
analysieren und zu übersetzen, (3) Konjunktionen mit Enklitika zu analysieren, (4) aus vorgegebenen 
Vokabeln sinnvolle Sätze zu bilden und zu übersetzen, (5) hethitische annalistische Keilschrifttexte des 
vorausgegangenen Studienprogramms vom Keilschrifttext zu transliterieren, zu analysieren und zu 
übersetzen, und verfügt über gute Grundkenntnisse  des historisch-kulturellen Hintergrundes der 
betreffenden Texte. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-AO-HEE-1 04-AO-HEE-2   

Titel:  Einführung in die hethitische Sprache 
(Hethitisch 1) 

Hethitische Lektüre mit besonderer 
Berücksichtigung der grammatischen 

Analyse (Hethitisch 2) 

  

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 3   

ECTS-Punkte: 5 5   

10   

 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 28.10.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Einführung in die hethitische Sprache (Hethitisch 1) Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-AO-HEE-1 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Altorientalistik/ 04080300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Altorientalistik 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-AO-HEE-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 
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15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-AO-HEE-1Ü 04-AO-HEE-1T   

Titel:  Einführung in die hethitische Sprache 
(Hethitisch 1) 

Übungen zu Hethitisch 1   

Art: Übung Tutorium   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 2 2   

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h   

Turnus: Jährlich, WS Jährlich, WS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die Übung bietet eine Einführung in die 
Grammatik des Hethitischen. Sie gliedert sich 
folgendermaßen: Allgemeine Einführung in 
den Semesterstoff, Grundlegendes zur hethiti-
schen Geschichte und Kultur, zur historischen 
Topographie (Fundorte der Texte) sowie zur 
Forschungsgeschichte. Grundsätzliches zur 
hethitischen Sprache, zur Verwandtschaft mit 
anderen altanatolischen Sprachen und zur 
kulturellen Rolle anderer Sprachen im 
hethiterzeitlichen Anatolien.  Die Schreibung 
des Hethitischen mittels der Keilschrift.  
Phonologie. Das hethitische Nomen 
(Wortbildung, Flexion). Pronomina. Das Verb. 
Adverb, Postposition, Präverb, Konjunktionen, 
enklitische Satzpartikeln. Elemente der 
Syntax. Textlektüre. 

Das Tutorium soll die in der Übung 
"Einführung in die hethitische Sprache" 
vermittelten Kenntnisse befestigen, 
offengebliebene Fragen klären und auf die 
Klausur vorbereiten. 

  

Sonstiges:     
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 28.10.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Hethitische Lektüre mit besonderer Berücksichtigung der 
grammatischen Analyse (Hethitisch 2) 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-AO-HEE-2 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Altorientalistik/ 04080300 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Altorientalistik 

4. SWS: 3 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-AO-HEE-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

04-AO-HEE-2Ü 04-AO-HEE-2T   

Titel:  Hethitische Lektüre mit besonderer 
Berücksichtigung der grammatischen Analyse 

(Hethitisch 2) 

Hethitische Keilschrift und hethitischer 
Elementarwortschatz 

  

Art: Übung Tutorium   

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht   

SWS: 2 1   

Arbeits-
aufwand: 

90 h 60 h   

Turnus: Jährlich, SS Jährlich, SS   

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch Deutsch   

Inhalt: Die in der Einführung in die hethitische 
Sprache erworbenen Kenntnisse werden 
durch Textlektüre (im Regelfall Auszüge aus 
den Annalen Muršilis II.) gefestigt und 
erweitert. Die Textlektüre dient gleichzeitig 
der Einführung in die hethitische Geschichte 
und die literarischen Formen hethitischer 
Annalistik. 

In Form des angeleiteten Selbststudiums 
werden die wichtigsten Keilschriftzeichen in 
der in hethitischen Texten verwendeten Form 
geübt sowie ein Elementarwortschatz 
memoriert. 

  

Sonstiges:     
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Einführungsmodul Sanskrit Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-IB4E 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 8 

5. ECTS-Punkte:  10 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  300 

7. Dauer:  2 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module: 04-IB6,  04-IB15 

10. Inhalte: 

Einführung in die Sanskrit-Grammatik, den Grundwortschatz und die Nagari-Schrift; 
Vermittlung von Grundlagen der Sanskrit-Kultur. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende besitzt die Fähigkeit, einfache Sanskrittexte auf Grundstufenniveau zu lesen und zu 
verstehen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-IB4E-1 04-IB4-2   

Titel:  Sanskrit 1 Sanskrit 2   

Verpflichtungsgrad: Pflicht Pflicht   

SWS: 4 4   

ECTS-Punkte: 5 5   

10   
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Sanskrit 1 Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-IB4E-1 

1. Niveaustufe: Bachelor 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

04-IB4-2 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausur 

12. Prüfungsumfang: Ca. 90 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

04-IB4E-1Ü    

Titel:  Sanskrit 1   
 

Art: Übung   
 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht   
 

SWS: 4   
 

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, WS    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch und Englisch    

Inhalt: Einführung in die Nagari-Schrift, die Sanskrit-Grammatik und den Grundwortschatz.    

Sonstiges: Viele Lehrmaterialien sind in englischer Sprache.    
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 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                                                                                                                                                                     (Stand: 29.10.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Sanskrit 2 Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-IB4-2 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Indologie/ 04050200 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Indologie 

4. SWS: 4 

5. ECTS-Punkte:  5 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  150 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule: 04-IB4-1 

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Klausuren 

12. Prüfungsumfang: Eine Klausur am Ende der Vorlesungszeit mit einer Dauer 
von 90 bis 120 Minuten oder zwei Klausuren mit einer 
Dauer von jeweils 45 bis 60 Minuten, von denen eine zur 
Mitte eines Semesters, die zweite am Ende der 
Vorlesungszeit stattfindet. 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch oder Englisch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
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Kurzbezeich-
nung: 

04-IB4-2Ü    

Titel:  Sanskrit 2    

Art: Übung    

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht    

SWS: 4    

Arbeits-
aufwand: 

150 h    

Turnus: Jährlich, SS    

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache: Deutsch und Englisch    

Inhalt: Vervollständigung und Vertiefung der Sanskrit-Grammatik, Erweiterung des 
Grundwortschatzes. 

   

Sonstiges: Viele Lehrmaterialien sind in englischer Sprache.    
 




